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  Am 16. März wird um 14 Uhr auf 
der Internationalen Dental-Schau (IDS) 
in Köln an den Ständen E030 und F039 
der DÜRR DENTAL SE in Halle 10 über 
die Arbeit von Mercy Ships informiert. 
Während der Veranstaltung können 
Zahnmedizinische Fachangestellte an 
der Verlosung eines vierwöchigen 
 Hilfseinsatzes mit dem Dental Team 
von Mercy Ships in 
Afrika teilnehmen. 
Die DÜRR DENTAL 
SE kommt für Flug, 
Kost und Logis auf. 
Die Präsentation 
inkl. Verlosung wird 
circa eine Stunde 
dauern.
Wer an der Verlo-
sung teilnehmen möchte, muss voll-
jährig sein, mindestens über ein Jahr 
Berufserfahrung verfügen, gut Eng-
lisch sprechen können und offen dafür 
sein, dass sich die christlichen Grund-
werte von Mercy Ships im Gemein-
schaftsleben an Bord widerspiegeln.

Geplanter Ablauf 
der Veranstaltung:
1. Begrüßung durch Martin Dürr-

stein, Vorstandsvorsitzender der 
DÜRR DENTAL SE.

2. Vorstellung Mercy Ships durch 
Udo Kronester, Geschäftsführer 
Mercy Ships Deutschland e.V.

3. Zwei ZFA und frühere Verlosungs-
gewinnerinnen berichten von ih-
ren Einsätzen bei Mercy Ships.

4. Doris Rypke, zuständig für Recrui-
ting und Mitarbeiterbetreuung bei 
Mercy Ships Deutschland e.V., er-

läutert das Bewer-
bungsverfahren 
für eine Mitarbeit 
bei Mercy Ships.

5.  Ziehung und Be-
kanntgabe des 
Gewinners eines 
Hilfseinsatzes bis 
zu vier Wochen 
bei Mercy Ships.

6. Außerdem besteht die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen und ins Gespräch 
zu kommen.

Mehr Informationen über Mercy 
Ships und Antworten auf Fragen zur 
Mitarbeit erhalten Besucher der IDS 
auch am Stand von Mercy Ships 
Deutschland in Halle 10.1, Stand F040 
und G041 bei der DÜRR DENTAL 
SE. 

Quelle: Mercy Ships Deutschland e.V.

  Monatlich sucht der gemeinnüt-
zige Verein Zahnärzte ohne Gren-
zen e.V. eine gemischte Gruppe aus 
vier Personen, die in der kapverdi-
schen Hauptstadt Praia auf der Insel 
Santiago im Atlantik die zahnmedi-
zinische Arbeit der Organisation vor 
Ort unterstützt.

Die Kapverden sind ein atlan-
tisches Inselparadies im kulturellen 
Spannungsfeld zwischen Afrika, Süd-
amerika und Europa. Die Natur, das 
Klima, die Strände und vor allem die 
Menschen, aber auch die zahnmedizi-
nischen Herausforderungen machen 
die Kapverden zu einem herausra-
genden Betätigungsfeld. Das Gesund-
heitssystem ist gut organisiert. Allein 
es fehlen die fi nanziellen und logis-
tischen Mittel. Dies ist kein Wunder 
in einem Land, in dem noch in den 
50er-Jahren Hungersnöte einen Groß-
teil der Bevölkerung zur Auswande-
rung zwangen. Heute sind 54 Prozent 
der Einwohner jünger als 24 Jahre. 
Hier wird die Unterstützung durch 
Dentists Without Limits Federation 
(DWLF) ansetzen.

Gerade hier benötigen wir Ihr 
 Engagement! Neugierig? Schicken 
Sie uns eine E-Mail an info@dwlf.org.

Die Hilfseinsätze Cabo Verde 
(CV) 2019 werden in den sechs Ge-
sundheitszentren in Praia stattfi n-
den. Den „Belegungsplan CV 2019“ 
sowie die Checkliste und Hinweise 
für DWLF-Hilfseinsätze auf den Kap-
verdischen Inseln fi nden interes-
sierte Zahnärzte auf der Website des 
Vereins.

Dr. Wolfgang Kehl aus Ploen ist 
der Projektmanager für die Kapver-

den und steht Ihnen für Rückfragen 
zum Einsatzland gerne per E-Mail 
(dr.wolfgang.kehl@t-online.de) zur 
Verfügung.

Aus versicherungstechnischen 
Gründen können nur bei uns regis-
trierte Helfer unterstützt werden, wel-
che bereits einen DWLF-Ausweis besit-
zen. Interessierte können sich deshalb 
zeitgerecht mit unserer Geschäftsstelle 
in Verbindung setzen, um sich registrie-
ren zu lassen. 

Quelle: Zahnärzte ohne Grenzen e.V.
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Sicher!

Alles für die validierte 
Aufbereitung in Ihrer Praxis!
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ANZEIGE

ZFA-Auslandseinsatz 
zu gewinnen

Mercy Ships präsentiert sich zur IDS 2019 am Stand 
der DÜRR DENTAL SE.

Einsatzaufruf: Kapverden 2019
DWLF organisiert monatliche Hilfseinsätze in der Hauptstadt Praia.
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